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1. Gegenstand der Mitwirkung

Folgende Planungsunterlagen waren Bestandteil des Mitwirkungsverfahrens zur Mutation der
Zonenvorschriften Siedlung im Gebiet "Stutz":

Mutation Zonenplan Siedlung, Gebiet Stutz, Situationsplan 1:L'000
Mutation Zonenreglement Siedlung, Gebiet Stutz
Teilzonenreglement "Stutz Nord"
TeilzonenplanTZP, "Stutz Nord ", Situationsplan 1:1'000
Mutation Strassennetzplan, Gebiet Stutz, Situationsplan 1:1'000

Planungsbericht Gebiet "Stutz", Nutzungs- und Erschliessungsplanung

Die Planungsunterlagen wurden im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung zur Einsicht- und
Stel lungna hme bei der Gemeindeverwa ltu ng La usen a ufgelegt.

2. Vorgehensweise

Gemäss 5 2 RPV und 5 7 RBG wurde das öffentliche Mitwirkungsverfahren wie folgt durchgeführt:

Die Bevölkerung wurde mit einem lnserat im Lausner Anzeiger (19. September 2014, amtliches
Publikationsorgan der Gemeinde Lausen) und im kantonalen Amtsblatt (Nr. 38 vom L8.

September 2014) zur Mitwirkung eingeladen und betreffend des Zeitraums und der
Einsichtnahmemöglichkeiten informiert.

Die betroffenen Eigentümer wurden am 8. September 2OL4 zu einer separaten
lnformationsveranstaltung eingeladen, an welcher über die Planungen informiert wurde.

Die Planungsdokumente der Quartierplanung wurden vom 19. September 2O74 bis am
10. Oktober 20L4 bei der Gemeindeverwaltung öffentlich aufgelegt und konnten während der
Schalteröffnungszeiten eingesehen werden.

lm Mitwirkungsverfahren sollen allfällige Problempunkte bereits in einer frühen Planungsphase
erkannt werden. Damit können berechtigte Anliegen in der Entwurfsphase gebührend berücksichtigt
werden, sofern sie sich als sachdienlich erweisen (vgl. S 7 Abs.2, RBG).

3. Mitwirkungseingaben

lm Rahmen des Mitwirkungsverfahrens ist eine schriftliche Eingabe beim Gemeinderat Lausen

fristgerecht eingegangen. lm Folgenden soll dazu Stellung genommen werden.
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4. Auswertung der Eingabe / Entscheid

Herr und Frau Peter und Denise Ribul-Th6lin, Edletenstrasse L2 B, 44t5 Lausen haben folgende
Stellungnahme zur Mutation der Zonenvorschriften Siedlung im Gebiet "Stutz" fristgerecht an den

Gemeinderat eingereicht.

Teilzonenplo n'Stutz Nord'
Als Eigentümer der Porzelle 2657 sind wir ouf Grund unserer Erfahrungen sehr interessiert, doss

zukünftig der Stotus der Fusswege FW / Trottoir, der Erschliessungswege EW mit beschrönktem
Longsomverkehr und dem Fussweg privot (siedlungsintern 'Stutz Nord') verbindlich geregelt wird.

1. Aktuelle Situation
- Fusswege und Erschliessungswege werden von Eigentümern und Mietern immer wieder

missbröuchlich mit Motorfahrzeugen benutzt (Autos, Motorröder, Mofas).
- Der Erschliessungsweg zum unbebauten Areal 'Stutz Ost' wird widerrechtlich von Douerporkierern

benutzt. Bei Notfällen hötte z.B. die Feuerwehr selten einen ungehinderten Zugang zur Siedlung.
- Die Ursachen für diesen Zustond liegen

- on einer ungenügenden/mongelhoften Signalisation (2. Bsp. keine Verbotstofeln);
- bei der fehlenden, klaren und verbindlichen Schriftlichkeit in der Siedlungsverordnung; z.B

beschrönkter Fahrverkehr auf den Erschliessungswegen ist erlaubt bei Notfolltronsporten, bei
U mzü ge n, be i notwe n di ge n Ba utra n s porte n ;

- bei der mangelhoften Durchsetzung der bestehenden Siedlungsverordnung durch die

Verwaltung.

2. Unser Anliegen
- ln der Siedlungsverordnung ist die Nutzung der Fusswege und Erschliessungswege und deren

Einschrönkungen klor zu definieren. Beispiele: 'Beschrönkter Fahrverkehr' ouf den

Erschliessungswegen, 'Fohrverbote' ouf den Fusswegen. Die Fohrverbote sollten klor signalisiert
werden.

- Die bestehenden Absperrpfosten zum privoten Erschliessungs-/Fussweg (siehe Beilage, Vermerk 7")
müssen bestehen bleiben und mit einem Fahrverbot gekennzeichnet werden.

- Dos Dauerporkieren ouf dem Erschliessungsweg zum Areal 'Stutz Ost' sollte verboten werden (siehe

Beilage, Vermerk 2).

- lJnsere Sorge besteht dorin, doss nach der Überbauung der Areole 'Stutz Ost' und 'Stutz West' die
Erschliessungswege (Beiloge, Vermerk 7- und 2) ous Bequemlichkeitsgründen von noch mehr
Motorfohrzeugen benutzt werden. Die geplante Longsomverkehrsverbindung zur Überbauung 'Stutz
West', Richtung Dorf, wöre wohrscheinlich dovon nicht ausgeschlossen.
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Stellungnahme des Gemeinderates

Bei den in der Eingabe geforderten Regelungen und Forderungen handelt sich grösstenteils um

verkehrspolizeiliche Anordnungen und insbesondere um Anpassungen der privatrechtlichen
Siedlungsverordnung, welche durch die Grundeigentümerschaften verfügt werden müssten. Die

vorliegenden Ursachen liegen in der Ausgestaltung der Umgebung der Überbauung. Die Eingabe der
Mitwirkenden hat somit keinen direkten Zusammenhang mit der vorliegenden öffentlich-rechtlichen
Planung.

Die Gemeinde ist jedoch gerne bereit in Zusammenarbeit mit den betroffenen Eigentümern
mitzuhelfen eine entsprechende privatrechtliche Lösung auszuarbeiten.

E ntsche i d des Ge me i n de rotes : Nicht eintreten, do keine
P lan u n gsi n h olte ta ng ie rt si n d.

öffe ntl i c h- re chtl i c h e n

5. Bekanntmachung/Beschlussfassung
Nach Durchführung der öffentlichen Mitwirkung wurde der vorliegende Mitwirkungsbericht verfasst

Die aufgrund der kantonalen Vorprüfungsergebnisse angepasste Mutation der Zonenvorschriften
Siedlung im Gebiet "Stutz" werden vom Gemeinderat gutgeheissen und der
Einwoh ne rgemeindeve rsam m I ung zu r Besch I ussfassung u nte rbreitet.

Der Schlussbericht über das Mitwirkungsverfahren wird im Sinne von 5 2 der Verordnung zum

Raumplanungs- und Baugesetz (RBV) öffentlich aufgelegt. Die Mitwirkenden, welche eine schriftliche
Eingabe gemacht haben, erhalten diesen Bericht mit separatem Schreiben.

Gemeinde Lausen
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r Präsident: ,-W,

Peter Aerni Thomas von Arx
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